Schnell-Check: Die 5 typischen Hygienefallen in der Kaffeeküche im Überblick

	Schnell-Check:  Die 5 typischen Hygienefallen im Blick
	

	Falle
	Maßnahme
	

	Kühlschränke
	Hand aufs Herz: Wer im Betrieb kontrolliert regelmäßig die Kühlschränke und stellt sicher, das vergessene Schätze wie angebrochene Milch oder Säfte nicht irgendwann ein „Eigenleben“ entwickeln?

Falls noch nicht geschehen: Klare Regeln aufstellen, wann und in welchem Turnus Kühlschränke entrümpelt und gereinigt werden müssen (einmal in der Woche, z.B. freitags, hat sich bewährt).

Auch das Kennzeichnen von Verpackungen mit Name und Datum des Einstellens ist durchaus wirksam, um nichts im Kühlschrank vergammeln zu lassen. 

Maßnahme/der ideale Rhythmus: 
· Freitags wird kontrolliert
· Einmal im Monat werden die Kühlschränke von innen mit Essigwasser ausgewaschen und gesäubert. So werden mögliche Keime beseitigt und der Neubildung von Keimen wird vorgebeugt

	













☐

	Kaffeemaschinen und Wasserkocher
	Kaffeemaschinen und Wasserkocher enthalten Warmwasser. Das macht sie zu einem fabelhaften Brutbecken für Keime. Bei Kaffeemaschinen kommt das Problem der Verkalkung hinzu. Unter ungünstigen Umständen kann das sogar zur Explosion führen.

Maßnahme
Stellen Sie einen Plan auf und lassen Sie Kaffeemaschinen und Wasserkocher einmal im Monat entkalken.
Wichtig ist, dass Wasserkocher und Wasserbehälter vor längeren Abwesenheiten (im Betrieb typischerweise Feiertage und Wochenenden) entleert werden und offen stehen bleiben. So ist die Austrocknung gewährleistet. Es kann sich kein „Keimsumpf“ im Behälter bilden.

Filter, Kaffeepads und andere Kapseln müssen sofort nach Gebrauch aus der Maschine entnommen werden. Entsprechende Hinweisschilder an den Maschinen sollten nicht fehlen.

Bewegliche Teile wie Kannen und Filter gehören arbeitstäglich in die Spülmaschine oder ins Spülbecken. Das gehört also mit in die Auftragsliste für den Reinigungsdienst.

	





☐

	Heißwasserboiler
	Falls es in Ihrem Betrieb Heißwasserboiler gibt, fragen Sie doch mal „spaßeshalber“, wann diese zuletzt gereinigt wurden. Machen Sie unbedingt einen „Sichttest“:
Wenn Sie durch die Glasscheibe nichts mehr oder schon einen grünen Schimmer erkennen können, wird es höchste Zeit für eine Reinigung. 
Oft sehen Sie dann auch am Auslasshahn eine weiß-grüne Kruste. 

Maßnahme
Monatliche Kontrolle und ggfs. Reinigung.
	








☐

	Mikrowellen
	Ein Blick in die Mikrowelle im Betrieb lässt einem gelegentlich die Haare hochstehen. Nicht jeder Nutzer, nicht jede Nutzerin macht sich die Mühe, einen Deckel über das zu erhitzende Gut zu legen. Genauso sieht es dann im Inneren aus.

Maßnahme
Stellen Sie durch einen Plan oder eine Verabredung mit Ihren Reinigungskräften sicher, dass auch die Mikrowellen regelmäßig von innen gereinigt werden. Sensibilisieren Sie die Beschäftigten dafür,  Verschmutzungen sofort wieder zu entfernen und nicht antrocknen zu lassen.
	




☐

	Abfallbehälter
	Werfen Sie einen Blick auf folgende Fragen: 
· Wie oft werden die unterschiedlichsten Restmüllbehälter geleert?
· Kann es vorkommen, dass Speisereste und andere verderbliche Abfälle darin auch schon mal ein paar Tage liegen können?

Maßnahme
Abfallbehälter mit solchen Behältern täglich leeren lassen. 
Keine Lagerung übers Wochenende. Entsprechend in den „Putzplan“ für den Reinigungsdienst verankern.
	





☐
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